
Bericht Freies Training Ingelheim 2026 

Am Samstag, den 1. August fand ein ‚Freies Training‘ für alle PSSB Teilnehmer der 
Deutschen Meisterschaften in München beim Schützenverein Ingelheim statt. Der 1. 
Vorsitzende Marius Klein und Willi Trost hatten die Schießanlage bestens vorbereitet. 
Günther Müller sorgte dafür, dass alle Wettkampfteilnehmer im System eingetragen 
waren. Petrus hat es an diesem Tag ebenfalls gut gemeint, das Wetter war fast zu 
hervorragend. Es war recht heiß an diesem Tag. Es wurden verschiedene Wettkämpfe 
angeboten: morgens Sportpistole sowie auf der 50m Anlage KK 3 Pos. Am Nachmittag 
dann noch Luftgewehr und Luftpistole sowie KK Liegend. Einige Landestrainer waren 
ebenfalls vor Ort und standen den Teilnehmern gerne für Fragen zur Verfügung. Die PSSB 
Jugendleiterin Lena Kilb war als Wettkampfrichterin vor Ort und half bei Pistole aus. Mit 
der Einladung zum Freien Training wurden zwei Mittagessen angeboten – Currywurst mit 
Pommes Frites oder ein kleines Schnitzel mit Pommes Frites. Die Essen wurden generell 
stark nachgefragt. Zur Mittagszeit waren die Aussentische der Gaststätte gut gefüllt. 
Dazu wurden kalte Getränke und Kaffee ganztags angeboten. Neben den Wettkämpfen 
konnte auch trainiert werden. Einige Teilnehmer kamen am Morgen zum Training, waren 
aber dann leider am Nachmittag zum Wettkampf nicht mehr vor Ort. Vielleicht war es 
die Urlaubszeit oder auch die Hitze bzw. beides. Die Wettkämpfe ‚Sportpistole, KK 3 Pos 
und KK Liegend‘ waren in diesem Jahr mehr schlecht als recht besucht. Es steht in 
Frage, ob diese Wettkämpfe auch im nächsten Jahr noch angeboten werden. Der 
Wettkampf Luftgewehr und Luftpistole wurde am Nachmittag um 15:00 Uhr gestartet. 
Hier waren die Stände ‚gut‘ gefüllt. Am Ende des Tages nochmals ein ‚volles‘ 60 Schuß 
Programm, das brachte den einen oder anderen an sein Limit. Der Spaß aber auch die 
Anstrengung war in den Gesichtern der Sportler und Landestrainer zu erkennen. Nach 
intensivem Training bei hohen Temperaturen und dann noch in Wettkämpfe 
überzugehen, kostet Kondition und eine Menge Konzentration. Dennoch war es für alle 
Teilnehmer eine willkommene Vorbereitung für die anstehenden Deutschen 
Meisterschaften in München.  
gez. R. Wirtz 


